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res darstellt“ so Anton Goll, der
Geschäftsführer der Majolika.
Fast ein Jahr lang beschäftigte
Liedke sich mit den Seelöwen-
Modellen. Nun gibt es sie in
zwei Größen – 21 Zentimeter
und 12 Zentimeter – und in den
Glasur-Ausführungen metallic
oder goldbronze. Wie schon bei
den Eisbären und Giraffen gehen
fünf Euro aus dem Verkaufserlös
an den Zoo.

Die Seelöwin „Nixe“ und das
Seelöwenkind können ab sofort
in der Majolika Manufaktur er-
worben werden.

Karlsruhe (pm). Der Umbau in
Karlsruhe für die 40 Pinguine, 5
Seelöwen und ein Seehundpär-
chen geht in seine Endphase.
Aus diesem Anlass wollte die
Majolika ein neues Zoo-Tier ent-
werfen.

Mit Dietmar Liedke, dem Spe-
zialisten für schönste Majolika-
Tiere, darunter auch die Eisbä-
ren-Familie, holte sich der Majo-
lika-Geschäftsführer einen er-
fahrenen Spezialisten. „Es ist fas-
zinierend zu sehen, wie Liedke
mit einer sehr reduzierten Form-
gebung den Charakter eines Tie-
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Zoo-Seelöwen aus der Majolika

Modell mit Charakter

Seelöwin „Nixe“ und eines ihrer Jungen, Schöpfung des
Künstlers Dietmar Liedke für die Staatliche Majolika Manu-
faktur Karlsruhe Foto: pr

auch um Reparaturen und das
umfangreiche Ersatzteillager,
das – um nur ein Beispiel zu
nennen – allein 150 verschiede-
ne Fußkappen ständig vorrätig
hält. „Da gibt es nichts, was wir
nicht haben“, ist sich Kunz si-
cher.

Sechs Mitarbeiter, sämtlich
ausgebildete Einzelhandels-
kaufleute, bilden sich ständig in
Schulungen weiter, um im Pro-
duktwissen und vor allem im
Verkaufen fit zu bleiben.

Deschner & Co., Linkenhei-
mer Straße 55, Stutensee-Blan-
kenloch, Telefon (0 72 44)
74 13 57. Montag bis Freitag 9
bis 19 Uhr, Samstag 9 bis 16
Uhr. Internet www.deschner-
gartenmoebel.de

Kernsortiment und Hauptum-
satzträger Gartenmöbel mit den
Materialen Geflecht, Alu, Texti-
lien, Eisen und Holz samt der
dazugehörigen Auflagen-Aus-
wahl sind das insbesondere
Grills einschließlich Zubehör,
Sonnenschirme, Strandkörbe,
Camping, Tischwäsche, Glas
und Porzellan – eben „Schönes
für Tisch, Haus und Garten“,
wie der Slogan des Unterneh-
mens lautet.

Darüber hinaus kann De-
schner, nicht zuletzt aus der
Einrichter-Kompetenz heraus,
auch seinen Privatkunden einen
umfassenden Service bieten.
Dabei geht es nicht nur ums
Liefern und fachgerechtes Auf-
bauen, sondern beispielsweise

Stutensee-Blankenloch (pm).
Die Gartenmöbel-Fachhand-
lung Deschner hebt sich mit
Sortiment, Beratung und Am-
biente von seinem wettbe-
werbsintensiven Umfeld ab.
Der Neubau setzt das Potenzial
frei, das das Traditionsgeschäff
schon immer hatte.

„Es war eine Verbesserung
um 100 Prozent“, ist sich Gün-
ther Kunz sicher. Vor knapp ei-
nem Jahr ist er mit dem Garten-
möbel-Fachhandel Deschner,
der ihm zusammen mit seiner
Frau Carola gehört, aus dem
Ortskern von Stutensee-Büchig,
in der Nähe von Karlsruhe, um-
gezogen und hat einen großzü-
gigen Neubau im Gewerbege-
biet Stutensee-Blankenloch
Nord bezogen. Mit einem
Schlag vergrößerte sich da-
durch die Verkaufsfläche von
400 qm auf 1.500 qm, statt drei
stehen auf dem 3600 qm gro-
ßen Grundstück nun 36 Park-
plätze zur Verfügung. Außer-
dem bietet eine teilweise über-
dachte Freifläche Raum für ver-
nünftige Präsentationen. „Jetzt“,
sagt Kunz, „haben wir die Kapa-
zitäten.“

Schließlich kommen die Kun-
den aus einem Umkreis von 50
km und mehr zu dem Fach-
händler. Eine der Stärken von
Deschner ist, dass das Unter-
nehmen sich nicht nur als Gar-
tenmöbelspezialist für Endver-
braucher einen Namen ge-
macht hat, sondern auch in Ob-
jektgeschäft tätig ist. Rund 150
Hotels und Restaurants hat
Günther Kunz im vergangenen
Jahr ausgestattet. Neben dem

Werbe-Information

Gartenmöbel-Deschner seit einem Jahr im großzügigen Neubau

Verbesserung um 100 Prozent

Die Firma Deschner in Stutensee-Blankenloch bietet ein rie-
siges Angebot auf 1 500 Quadratmetern Verkaufsfläche.

Foto: pr

fahrten-Messe von Reiseland
haben sich hervorragend er-
gänzt.

Über 1000 Interessenten
strömten durch die Verkaufs-
räume und nutzten die Mög-
lichkeit, sich gleich zweifach
kompetent und unterhaltsam
informieren zu können“ zeigte
sich Peter Benz äußerst zufrie-
den. Weitere Infos: www.reise-
land.de, www.sug.de

Händen von S&G-Verkaufslei-
ter Peter Benz einen Gutschein
für eine Wochenendtour mit
der neuen Mercedes-E-Klasse.

Michael Sawang, Reiseland-
Vertriebsleiter der Region Süd-
west, hatte dazu noch die pas-
senden Gutscheine für das
Marriott Hotel in Köln, sowie
das Radisson Blu Hotel in Ett-
lingen dabei. Die Premiere der
neuen E-Klasse und die Kreuz-

Karlsruhe (pm). „Mein
Schiff“ – ahoi! heißt es bald für
Gabrijela Cavric. Sie ist die
Hauptgewinnerin des oceanis-
Gewinnspiels der Reiseland
Reisebüros. Im Rahmen der
Premiere der neuen E-Klasse
von Mercedes-Benz präsentier-
ten die Karlsruher Reiseland
Reisebüros bei S&G die Kreuz-
fahrten-Messe oceanis. Fach-
leute von namhaften Reederei-
en standen Rede und Antwort
zu Fragen über Schiffe, Reise-
ziele und die unterschiedlichs-
ten Reiserouten. Mit bewegten
Bildern und Präsentationen der
neuesten Schiffe auf den Flüs-
sen und Weltmeeren wurde
das Fernweh geweckt.

„Ich konnte es erst gar nicht
fassen, als ich von meinem Ge-
winn erfuhr“ strahlte die Kreuz-
fahrtliebhaberin, die nun im
September mit dem neuen
Schiff von TUI Cruises auf
Kurzreise gehen wird. Doch
auch die weiteren Hauptpreise
wurden bei der feierlichen
Übergabe, die am 4. Juni in
den Verkaufsräumen von S&G
Automobil Aktiengesellschaft
stattfand, mit Freude entgegen-
genommen. Sowohl Hartmut
M. Görlitz, als auch Ulrich
Tourneau erhielten aus den

Werbe-Information

Reiseland und S&G gratulieren oceanis-Gewinnern

Im September heißt es: „Ahoi“

Die glücklichen Gewinner mit S&G-Verkaufsleiter Peter Benz
(Zweiter von links), die Büroleitungen der Reiseland-Reise-
büros, Reiseland-Vertriebsleiter Michael Sawang (vorne
rechts). Foto: pr

schung entspannte Gespräche
zu führen, runden die Veranstal-
tung ab.

Alle Bildungsangebote der
M.A.I. sind staatlich anerkannt.
Mit der mittleren Reife, die man
in der Ganztagsrealschule ab-
legt, kann man anschließend in
die Berufskollegs wechseln und
dort zum Beispiel die Fachhoch-
schulreife erwerben. An der
Wirtschaftsoberschule kann
man dann seinen Abschluss zum
Abitur ausbauen. Oder man
kommt als Berufserfahrener in
die Fachschule für Betriebswirt-
schaft und absolviert dort in
zwei Jahren die Weiterbildung
zur/m staatlich geprüften Be-
triebswirt/ in.

Kleine Klassen, eine individu-
elle Betreuung, Förderunterricht
und ein modernes Schulgebäu-
de unterstützen den schulischen
Erfolg.

Nähere Informationen zu der
Veranstaltung, die im Schulge-
bäude der M.A.I. in der Erzber-
gerstraße 147 stattfindet, erhal-
ten Interessierte unter Telefon
(07 21) 13 03-0, info@merkur-
akademie.de oder www.merkur-
akademie.de.

richtet Schulleiterin Martina Sie-
re-Heinsohn und „sie bringen
genug Zeit mit, um nach der
etwa einstündigen Präsentation
Fragen der Besucher zu beant-
worten“.

Selbstverständlich können an
diesem Tag auch bereits Termi-
ne für die individuellen Aufnah-
megespräche vereinbart wer-
den. Ein Hausrundgang sowie
die Möglichkeit, bei einer Erfri-

Karlsruhe (pm). Wer sich über
das vielfältige Bildungsangebot
der Merkur Akademie Interna-
tional (M.A.I.) informieren will,
sollte sich die Informationsver-
anstaltung am Samstag, 20. Juni,
vormerken.

„Alle Fachbereichsleiter und -
leiterinnen aus den beruflichen
Schulen sowie aus der Ganz-
tagsrealschule stellen um 10.30
Uhr ihre Programme vor“, be-
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Merkur Akademie International informiert über ihr Bildungsangebot

Vielfältige Programme

Vielfältige Bildungsangebote: Die Merkur Akademie Interna-
tional in Karlsruhe. Foto: pr

Reinigungsfachbetriebes. Evelyn
Pasanen und Marianne Tritsch
feiern in diesem Jahr ihr 20-jäh-
riges Dienstjubiläum. Als Assis-
tentin der Geschäftsleitung ist
Evelyn Pasanen die rechte Hand
von Nicole Schoch und Uwe
Schoch und hat die administrati-
ven Vorgänge des Unterneh-
mens fest im Griff. Marianne
Tritsch ist als Leiterin der Lohn-
buchhaltung für die korrekte Ab-
rechnung der rund 300 Mitarbei-
ter zuständig.

Die Treue zum Unternehmen
im Hause der Helmut Schoch
GmbH ist sehr ausgeprägt. Ne-
ben diesen vier Jubilaren sind 9
Prozent der Mitarbeiter bereits
über 5 Jahre, 8 Prozent über 10
Jahre und 16 Prozent über 15
Jahre im Unternehmen. Diese
Zahlen stehen auch für die Qua-
lität dieses Gebäudereinigungs-
Dienstleisters. Die Kunden der
Gesellschaft danken dies im Ge-
genzug mit ihrer Treue. So konn-
te die Gebäudereinigung Hel-
mut Schoch GmbH trotz Rezes-
sion auch im ersten Quartal die-
ses Jahres keine Verschlechte-
rung gegenüber dem Vorjahr
feststellen.

renden Reinigungs-dienstleister
der Region. Das Unternehmen
wird heute in der zweiten Gene-
ration durch Uwe Schoch ge-
führt und hat sich innerhalb 30
Jahren vom Einmann-Betrieb zu
einem mittelständischen Unter-
nehmen mit über 300 Mitarbei-
tern entwickelt. Zwei der Jubila-
rinnen, Margot Siebert und Han-
nelore Fütterer gehören mit ih-
ren 25 Dienstjahren zur „ersten
Garde“ des damals noch jungen

Rastatt/Kehl (pm). Gleich vier
runde Mitarbeiter-Jubiläen wur-
den bei der Gebäudereinigung
Helmut Schoch GmbH in Rastatt
gefeiert. Gemeinsam mit IHK-
Vertreterin Martina Göhringer
überreichten Nicole Schoch und
Uwe Schoch den Jubilarinnen
am 5. Juni in der Rastatter Fir-
menzentrale eine Ehrenurkunde
der Industrie- und Handelskam-
mer Karlsruhe. Die Helmut
Schoch GmbH ist einer der füh-
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Helmut Schoch GmbH Rastatt/Kehl

Runde Mitarbeiter-Jubiläen

Urkundenübergabe an die Jubilare bei Schoch: von links
nach rechts Uwe Schoch, Nicole Schoch, Marianne Tritsch,
Evelyn Pasanen, Hannelore Fütterer, Martina Göhringer (IHK
Karlsruhe) und Margot Siebert

der Waren. Eine Sondergeneh-
migung für den Verkauf im Pas-
sagehof wurde angefordert.

Um die Kunden von der Kai-
serstraße in den Passagehof zu
führen, haben sie Wegweiser
entwickelt und im Ladenge-
schäft angebracht.

Auch die Werbung – eine Zei-
tungsanzeige sowie ein Hand-
zettel – lag in den Händen der
Auszubildenden. Ein solches
Projekt soll die Eigeninitiative
und die Teamfähigkeit der Aus-
zubildenden fördern.

Karlsruhe (pm). Am Freitag,
12., und Samstag, 13. Juni, fin-
det im Passagehof in Karlsruhe
Papier Fischers Flohmarkt statt.
Von 11 bis 17 Uhr gibt es an bei-
den Tagen Schnäppchen zu Su-
perpreisen. Der Flohmarkt ist ein
Projekt der drei Auszubildenden
bei Papier Fischer.

Die jungen Leute haben die
komplette Organisation dieses
Sonderverkaufs übernommen,
die entsprechenden Artikel aus-
gesucht und mit neuen Floh-
marktpreisen versehen. Sie orga-
nisierten Tische für die Auslage
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Flohmarkt als Azubi-Projekt bei Papier Fischer

Alles selbst gemacht

Haben den Flohmarkt organisiert: die Azubis Foto: pr

Verkehrsrecht einschließlich
dem Umgang mit Waffen sowie
Unfallverhütungsvorschriften
für Wach- und Sicherheits-
dienste. Der Umgang mit Men-
schen, insbesondere in Gefah-
rensituationen, und Deeskalati-
onstechniken sind ebenso Ge-
genstand der Schulung. Teil-
nehmer sollten Grundkenntnis-
se des deutschen Rechtes sowie
gute Deutschkenntnisse in Wort
und Schrift mitbringen. Die
Lerninhalte werden im An-
schluss an die Schulung von
den Kursabsolventen selbststän-
dig aufgearbeitet. Danach folgt
die Prüfung vor der Industrie-
und Handelskammer Karlsruhe.

Unterrichtet wird montags bis
donnerstags, 8 bis 16 Uhr, und
freitags 8 bis 12 Uhr in den Räu-
men des IHK-Bildungszentrums
Karlsruhe, Haid-und-Neu-Straße
7.

Nähere Infos gibt es unter Te-
lefon (07 21) 17 42 22, E-Mail
koppanyi@ihk-biz.de oder
www.ihk-biz.de.

Karlsruhe (pm). Wer Schutz-
und Wachaufgaben überneh-
men will, muss mit den rechtli-
chen Vorschriften, Rechten und
Pflichten vertraut sein. So will
es Paragraf 34a der Gewerbe-
ordnung. Alles, was Wach- und
Schutzleute demnach wissen
müssen, vermittelt das „Unter-
richtsverfahren für Arbeitneh-
mer im Bewachungsgewerbe“.
Mehrere fünftägige Vollzeitkur-
se starten im IHK-Bildungszen-
trum Karlsruhe am 13. Juli, 14.
September und 16. November.

Das „Unterrichtsverfahren für
Arbeitnehmer im Bewachungs-
gewerbe“ wendet sich an Mitar-
beiter im Schutz- und Sicher-
heitsgewerbe. Die Schulung
vermittelt die grundlegenden
rechtlichen Vorschriften für die
Ausübung von Wachaufgaben.

Hierzu gehören: Recht der öf-
fentlichen Sicherheit und Ord-
nung einschließlich Gewerbe-
und Datenschutzrecht, Bürger-
liches Gesetzbuch, Straf- und
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Vollzeitkurse im IHK-Bildungszentrum Karlsruhe

Für Arbeitnehmer im
Bewachungsgewerbe

räte“ werden Vor- und Nachtei-
le sowie Gefahren der einzel-
nen Schweißverfahren vermit-
telt.

„Werkstoffkunde/-prüfung“
dient den Fragen, welcher
Werkstoff verarbeitet werden
darf und welche Grenzen es
gibt.

Der Themenbereich „Kon-
struktion und Berechnung“ be-
schäftigt sich vorwiegend mit
ruhend belasteten Bauteilen
wie Stahlhallen und Tragwerke
bis 22 Meter Spannweite.

„Fertigung und Anwendungs-
technik“ behandelt die Beson-
derheiten der schweißtechni-
schen Fertigung und insbeson-
dere die betriebswirtschaftli-
chen Aspekte wie wirtschaftli-
cher Gestaltung von Schweiß-
prozessen durch Optimierung
dieser Prozesse aber auch die
Einführung neuer Schweißver-
fahren beziehungsweise -vari-
anten.

Der nächste Vorbeitungslehr-
gang zum Internationalen
Schweißfachmann startet bei
der Bildungsakademie Hand-
werkskammer Karlsruhe am 19.
September 2009 für Gesellen
mit dem Teil 0, Meister können
am 23. Oktober 2009 in den
Teil 1 einsteigen. Eine ausführli-
che Beratung und weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter der
Telefonnummer (07 21) 16 00-
4 32.

dem gültigen „Schweißfach-
mann-Zeugnis“ nachweisen
kann.

Nach dem Bestehen der ab-
schließenden schriftlichen und
mündlichen Prüfungen vor ei-
ner DVS-Prüfungskommission
erhalten sie drei wichtige Doku-
mente, die in Europa und im
Bereich des IIW uneinge-
schränkt anerkannt werden: das
DVS-Zeugnis Schweißfach-
mann (deutschsprachig), das
EWF-Zeugnis European Wel-
ding Spezialist sowie das IIW-
Zeugnis International Welding
Spezialist (beide englischspra-
chig).

Diese Abschlüsse sind eine
gute Investition in die berufli-
che Zukunft, gerade wenn die
Selbstständigkeit oder der be-
rufliche Aufstieg angestrebt
wird. Im Gegensatz zu den
Schweißerprüfungen, die der
Kontrolle der Handfertigkeit
dienen und daher regelmäßig
wiederholt werden müssen, gilt
der Schweißfachmann, wie vie-
le andere Abschlüsse, ein Leben
lang. Nichtsdestotrotz sind die
Schweißfachmänner angehal-
ten, ihr Fachwissen auf dem ak-
tuellen Stand zu halten und sich
ständig weiterzubilden.

In den Vorbereitungslehrgän-
gen werden vier Hauptthemen-
gebiete behandelt. Unter der
Überschrift „Verfahren und Ge-

Karlsruhe (pm). Schweiß-
fachmänner – unter diesem Be-
griff verbergen sich männliche
wie weibliche Fachkräfte – kön-
nen in kleinen und mittelständi-
schen Unternehmen als verant-
wortliche Schweißaufsichtsper-
son fungieren. In großen Betrie-
ben sind sie das Bindeglied zwi-
schen Schweißfachingenieur
und der qualitätsgerechten Um-
setzung der Schweißarbeiten.

Unter den Teilnehmern der
Vorbereitungslehrgänge zum
Schweißfachmann bei der
Schweißtechnischen Lehran-
stalt an der Bildungsakademie
Handwerkskammer Karlsruhe
befinden sich vor allem (ange-
hende) Metallbaumeister, aber
auch Gesellen und Meister aus
den Bereichen Rohrleitungs-
bau, Druckbehälterbau und
Fahrzeugbau sind vertreten.

Besonders Metallbaumeister
brauchen den Nachweis für
Schweißarbeiten im bauauf-
sichtlichen Bereich. Denn
Schweißfachmann im Sinne der
Vorschriften ist nur derjenige,
der nach den Richtlinien des
Deutschen Verbandes für
Schweißen und verwandte Ver-
fahren (DVS) und der European
Federation for Welding, Joining
and Cutting (EWF) eine hoch-
qualifizierte Ausbildung mitge-
macht hat und nach bestande-
ner schriftlicher wie mündlicher
Prüfung seine Kenntnisse mit
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Bildungsakademie Handwerkskammer Karlsruhe

Der Schweißfachmann

selbst tragen, sollte der Perso-
nalanbieter zahlungsunfähig
werden. „Viele Firmen achten
bei der Wahl eines Personallie-
feranten nicht auf dieses Risiko
und setzen gerade in der jetzi-
gen Krise auf das falsche
Pferd“, warnt Unser. Personal-
kosten sparen könne auf diese
Weise genau das Gegenteil be-
wirken, da einige Zeitarbeits-
unternehmen aus wirtschaftli-
cher Verzweiflung besonders
niedrige Preise anböten und
dann schließlich insolvent wer-
den würden.

Das mit modernster IT-Tech-
nik ausgestattete Zeitarbeitsun-
ternehmen ISU ist auf die Zu-
kunft ausgerichtet und plant
nach einem krisenbedingten
Umsatzrückgang im Jubiläums-
jahr wieder an frühere Umsatz-
zahlen und damit an die Spitze
in der Branche anzuknüpfen.

dem das Personaldienstleis-
tungsunternehmen Fischer &
Funke mit Sitz in Coburg.

Manfred Unser setzt auch
weiterhin auf Expansionskurs
und plant 2010 die Eröffnung
weiterer Geschäftsstellen an
neuen Standorten. 2008 gene-
rierte ISU 50 Mio. Euro Jahres-
umsatz und beschäftigte 2008
durchschnittlich rund 2 000
Zeitarbeitnehmer. Damit steht
die gesamte Group auf Platz 30
von bundesweit rund 8 000
Personaldienstleistern.

„Unsere jetzigen und zu-
künftigen Kunden brauchen
sich um die Subsidiär-Haftung
bei ISU keine Gedanken ma-
chen“, so Geschäftsführer Un-
ser. Bei der Subsidiär-Haftung
muss die Firma, die Zeitarbeit-
nehmer ausleiht, die Sozialver-
sicherungskosten plus Lohn-
steuer der Zeitarbeitnehmer

Karlsruhe (pm). Der Perso-
naldienstleister ISU Group
GmbH mit Sitz in Karlsruhe be-
geht in diesem Jahr sein 20-
jähriges Bestehen. Ausgerech-
net das Jubiläumsjahr fällt in
die Zeit der Wirtschaftskrise
und damit in eine deutlich ver-
haltene Auftragslage für den er-
fahrenen Personalanbieter. In-
haber und Geschäftsführer
Manfred Unser: „Wir haben 20
Jahre sehr gute und expansive
Arbeit geleistet und werden ge-
stärkt aus dieser Krise hervor-
gehen.“

Insgesamt 17 Geschäftsstel-
len sind seit der Unterneh-
mensgründung im Mai 1989
eröffnet worden, davon neun
Standorte in Baden-Württem-
berg (Karlsruhe, Freiburg, Vil-
lingen-Schwenningen, Kehl,
Lörrach, Stuttgart, Pforzheim,
Heidenheim und Lahr). 2007
übernahm die ISU Group zu-
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Seit 20 Jahren erfolgreich in der Zeitarbeit

ISU trotzt der Wirtschaftskrise








